KUWI 
KUWI


AUFENTHALTSBERICHT
Dieser Bericht ist binnen 2 Monaten nach Ende des Auslandsaufenthaltes per E-Mail im Zentrum für Internationale Beziehungen, 
e-mail: selis.schmidt@boku.ac.at einzureichen. Die Aufenthaltsbestätigung der Gastinstitution ist im ZIB, Peter Jordan Straße 82A, 1190 Wien abzugeben. Bei Nichtvorlage kann der gesamte Stipendienbetrag rückgefordert werden (siehe Vereinbarung).

GRUNDINFORMATIONEN
1. Name der/des Studierenden:



anonym
Geschlecht:









 FORMCHECKBOX 
weiblich

 FORMCHECKBOX 

männlich
Studienkennzahl:







 
LW
Matrikelnummer:







     
Gastinstitution:








Mongolian State University of Agriculture
Gastland/Ort:








Mongolei/Ulaanbaatar
Zeitraum Ihres Auslandsaufenthaltes:
von 5.3.2019 bis 2.5.2019
EMPFEHLUNGEN FÜR ZUKÜNFTIGE STUDIERENDE
2. Information über das Forschungsangebot an der Gastinstitution:
Wie hilfreich waren die folgenden Informationsquellen?

(1 = nicht hilfreich bis 5 = sehr hilfreich)
  

Zentrum für Internationale Beziehungen

4

Lehrende/r an der BOKU

  

Studienpläne

  

Studierende / Freunde

5

Gastinstitution

3

Homepage der Gastinstitution

Sonstige:      
3. Wie stufen Sie Ihre Kenntnisse in der Sprache der Gastinstitution ein?
(1 = sehr gering bis 5 = ausgezeichnet)

	
	Vor dem Aufenthalt im Ausland
	
	Nach dem Aufenthalt im Ausland

	
	1
	2
	3
	4
	5
	
	1
	2
	3
	4
	5

	Leseverständnis 
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Hörverständnis 
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Sprechvermögen 
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Schreibvermögen 
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 



4. Betreuungssprachen an der Gastinstitution und deren zeitlicher Anteil in Prozent:

	1.Englisch
	95%
	2.Russisch
	5%

	3.     
	   
	4.     
	   


Betreuungssprache Deutsch: 
 FORMCHECKBOX 
Ja

 FORMCHECKBOX 
Nein

Welche Empfehlungen können Sie zukünftigen Studierenden über das Gastland und die Gastinstitution geben?
(Bitte Empfehlungen, Informationsquellen, Ansprechpartner und Links angeben)
5. Gastland

	Leute sind oft eher schüchtern, wenn man kein Mongolisch beherrscht

ansonsten aber extrem hilfsbereit- wenn man mit Leuten ins Gespräch kommt, helfen sie einem sofort weiter und organisieren notwendige Dinge
zum Zeitpunkt des Aufenthalts waren staatliche Stellen sehr an Forschung interessiert und haben dieselbe mit verschiedensten Mitteln (Transport, Verpflegung, etc.) unterstützt



6. Gastinstitution
	Es ist vorteilhaft, eine ordentliche Betreuungsperson zu haben, jene kümmert sich dann um alles
die technische Ausrüstung der Universität ist gut, auch gute Möglichkeiten für Forschung in der Provinz



7. In welchem Maße fühlten Sie sich sozial integriert?
(1 = überhaupt nicht bis 5 = sehr gut)
	
	1
	2
	3
	4
	5

	Lokale Kultur / Gesellschaft im allgemeinen
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Studierende an der Gastinstitution
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	ausländische Studierende an der Gastinstitution
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 



8. Mit Hilfe welcher Kontaktpersonen (an der BOKU / an der Gastinstitution) haben Sie Ihren Auslandsaufenthalt organisiert? 
	Maria Wurzinger (Boku) hat den Kontakt zu Myagmasuren Purevdorj (Gastinstitution) hergestellt


9. Wie stufen Sie den Grad der Unterstützung (vor und während Ihres Aufenthaltes) ein?
(1 = niedrig bis 5 = sehr hoch)
	5
	Zentrum für Internationale Beziehungen

	5
	von Lehrkräften an der BOKU

	4
	von der Gastinstitution

	  
	von Studierenden an der Gastinstitution

	  
	von anderen:      


10. Anmeldeformalitäten, finanzielle Unterstützung, andere Erfordernisse
	Visumbeantragung war etwas kompliziert, da die Website des mongolischen Konsulats nicht eindeutig ist. Es ist sinnvoll einige Wochen vor dem Auftenhalt hinzugehen, da die Mitarbeiter sehr hilfsbereit sind und dann alles in die Wege leiten.
mein Aufenthalt wurde mehr oder weniger von meiner Betreuerin organisiert



11. Können Sie Tipps und Anregungen in Bezug auf Ihr Gastland/ Ihre Gastinstitution in sozialer Hinsicht (kulturelle Unterschiede, Bedeutung von Sprachkenntnissen etc.) geben? 
	Mongolischkenntnisse sind extrem vorteilhaft, mit gutem Übersetzer bzw Übersetzerin ist aber gute Forschung möglich. Für ein Studium an der Universität sind Mongolischkenntnisse unabdingbar, da alle Kurse auf Mongolisch abgehalten werden.
wer kein Fleisch isst, sollte keinesfalls dorthin fahren



12. Gab es während Ihres Aufenthaltes Veranstaltungen, die speziell für Austausch - Studierende organisiert wurden?

 FORMCHECKBOX 
Ja

 FORMCHECKBOX 
Nein

Wenn ja, geben Sie bitte an, welche:     
UNTERBRINGUNG, SERVICES UND KOSTEN

13. Wo haben Sie während Ihres Auslandsaufenthaltes hauptsächlich gewohnt?

 FORMCHECKBOX 
Studierendenheim

 FORMCHECKBOX 
Hotel / Pension / Gästehaus

 FORMCHECKBOX 
Zimmer in einer Privatwohnung
 FORMCHECKBOX 
eigene Wohnung

 FORMCHECKBOX 
Wohngemeinschaft mit anderen Studierenden
14. Wer hat Sie bei der Suche nach einem Quartier unterstützt?
 FORMCHECKBOX 
Gastinstitution


 FORMCHECKBOX 
Freunde/Familie
 FORMCHECKBOX 
Wohnungsmarkt

 FORMCHECKBOX 
Andere:      
15. Wie war die Qualität der Unterstützung der Gastinstitution bei der Quartiersuche?
(1 = schlecht bis 5 = ausgezeichnet)

 FORMCHECKBOX 
1

 FORMCHECKBOX 
2

 FORMCHECKBOX 
3

 FORMCHECKBOX 
4

 FORMCHECKBOX 
5

16. Wie würden Sie den Unterkunftsstandard einschätzen?
(1 = schlecht bis 5 = ausgezeichnet)

 FORMCHECKBOX 
1

 FORMCHECKBOX 
2

 FORMCHECKBOX 
3

 FORMCHECKBOX 
4

 FORMCHECKBOX 
5

17. In welchem Maße waren Hilfsmittel zum Studium (Bibliotheken, Computerräume, Laboratorien und Ausrüstung, etc.) vorhanden bzw. zugänglich?
(1 = gar nicht bis 5 = hervorragend)

 FORMCHECKBOX 
1

 FORMCHECKBOX 
2

 FORMCHECKBOX 
3

 FORMCHECKBOX 
4

 FORMCHECKBOX 
5

18. Wie war der Zugang zu den Computern und zum E-Mail an der Gastinstitution?
(1 = schlecht bis 5 = hervorragend)
 FORMCHECKBOX 
1

 FORMCHECKBOX 
2

 FORMCHECKBOX 
3

 FORMCHECKBOX 
4

 FORMCHECKBOX 
5

19. Ausgaben im Rahmen des Auslandsaufenthaltes (in EURO):


Reisekosten (für einmalige An- u. Abreise):600,00 €

Monatliche Ausgaben (inkl. Quartier):



335,00 €

/Monat,

davon:

	150,00 €
	/ Monat
	Unterbringung
	

	140,00 €
	/ Monat
	Verpflegung
	

	20,00 €
	/ Monat
	Fahrtkosten am Studienort
	

	5,00 €
	/ Monat
	Kosten für Bücher, Kopien, etc.
	

	0,00 €
	/ Monat
	Studiengebühren
	

	20,00 €
	/ Monat
	Sonstiges:
	


GESAMTBEURTEILUNG

20. Bewerten Sie die Ergebnisse Ihres Auslandsaufenthaltes in akademischer Hinsicht:
(1 = schlecht bis 5 = ausgezeichnet)

 FORMCHECKBOX 
1

 FORMCHECKBOX 
2

 FORMCHECKBOX 
3

 FORMCHECKBOX 
4

 FORMCHECKBOX 
5

21. Bewerten Sie die Ergebnisse Ihres Auslandsaufenthaltes in persönlicher Hinsicht
(1 = schlecht bis 5 = ausgezeichnet):

 FORMCHECKBOX 
1

 FORMCHECKBOX 
2

 FORMCHECKBOX 
3

 FORMCHECKBOX 
4

 FORMCHECKBOX 
5

22. Welche Aspekte Ihres Auslandsaufenthaltes haben Ihnen besonders gefallen?
In akademischer Hinsicht:

	volle Unterstützung mit allen Aspekten für meine Forschung, wann immer mich etwas interessiert hat, hat meine Betreuerin es organisiert
die Befragungen der Bauern, Experten, sowie die Workshops waren extrem interessant



In soziokultureller Hinsicht:

	die nomadische Kultur der Mongolei ist extrem beeindruckend, dazu eine extreme Gastfreundlichkeit


23. Hatten Sie Probleme während Ihres Auslandsaufenthaltes?

	nie, alles hat immer reibungslos funktioniert


24. Wird sich Ihr Studienfortgang an der BOKU als Folge Ihres Auslands-Aufenthaltes verzögern:
 FORMCHECKBOX 
Ja

 FORMCHECKBOX 
Nein

 FORMCHECKBOX 
weiß nicht
Wenn ja, warum?
     
25. Wie kann das KUWI - Stipendienprogramm Ihrer Ansicht nach verbessert werden? 
	die Angabe der Termine und Fristen war für mich etwas verwirrend, man könnte es klarer gestalten


Ich erkläre mich damit einverstanden, dass mein verfasster Aufenthaltsbericht an Studierende weitergegeben wird, die an einem Auslandsaufenthalt interessiert sind:
Ja FORMCHECKBOX 


Nein FORMCHECKBOX 

Forschungsbericht

(Kurzdarstellung des Forschungsaufenthaltes aus wissenschaftlicher Sicht, ca. 1 Seite)
	Der Aufenthalt diente der Datenerfassung für eine Masterarbeit zum Thema "Nachhaltigkeit tierischer Faserproduktion in weidebasierten Haltungssystemen". Das Fallbeispiel der Kaschmirproduktion in der Mongolei wurde untersucht.
Ziel war einerseits die Erfassung von Daten zum Produktionssystem und andererseits von Daten zu nachhaltigkeitsrelevanten Themen.
Die Datenerfassung bestand aus drei Teilbereichen: Interviews mit Experten, Interviews mit Bauern und Workshops mit Bauern und Experten. 

Es wurden 3 Spezialisten der Universität, 2 Beamte der Regierung, 9 lokale Beamte, 4 Vertreter von Kooperativen und 37 Bauern befragt. Die Befragungen wurden anhand eines semi-strukturierten Fragebogens durchgeführt, welcher primär qualitative, aber auch quantitative Fragen beinhielt. Zusätzlich wurden 12 Workshops abgehalten, in welchen sich Bauern mit aktuellen und zukünftigen Problemen beschäftigten und die Bedeutung derselben für ihre Produktion bewerteten. 

Für die Datenerfassung wurden 4 Provinzen in allen 4 Himmelsrichtungen besucht und dort jeweils 3 Sums. In jedem Sum wurden 3 Bauern befragt und 1 Workshop abgehalten. 

Die Datenerhebung funktionierte einwandfrei, meine Betreuerin organisierte die Aufenthalte in der Provinz, die Experteninterviews und übersetzte für mich. Die lokalen Beamten waren auch extrem hilfreich bei der Organisation von Transport und dem Zusammenrufen der Bauern für die Workshops. 

In Ulaanbaatar hatte ich alle notwendige Ausstattung für die Vorbereitung der Erhebung und die Auswertung meiner Daten. Ich hatte ein eigenes Büro mit Internetanschluss und Zugang zu allen Laboratorien.  



Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung![image: image1.png]
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